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Will man bestimmten Medien Glauben schenken, dann interessieren, ja faszinieren 
weite Teile unserer Gesellschaft nichts so sehr wie die Sexualität, vor allem aber 
sexuelle Perversionen. Jede Zeit und jede Kultur bezeichnet andere Begierden, 
Eigenheiten und sogar "Abnormitäten" als verdreht, verrückt, abnorm oder krank. 
Manchmal kommt man kaum mit, so schnell wandeln sich Vorstellungen und 
Bewertungsmaßstäbe. Letztlich gibt es keine scharfe Grenze zwischen "normaler", 
"üblicher" sowie "abnormer", devianter Sexualität. Es sind vor allem die 
soziokulturellen Normen, die die Grenzen setzen - und die immer häufiger 
zeitgebundenen Beurteilungsschwankungen unterworfen sind. Auf jeden Fall werden 
sie in verschiedenen Epochen, Regionen und sogar Nationen unterschiedlich beurteilt. 
Nicht jedes zunächst abnorm anmutende Sexualverhalten ist tatsächlich generell, d. h. 
"überkulturell" abnorm, von dem für jede Epoche geltenden Bewertungswandel ganz 
zu schweigen. Kurz: Die Grenzen waren stets variabel und scheinen immer fließender 
zu werden.
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